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Segen

GOTT,
in unsicheren Zeiten zur Welt gekommen,
mitten in Krisen geboren;

dein Segen sei Ruhe und Sicherheit
 in den Unsicherheiten und Krisen
 unserer Tage.

GOTT,
von Anfang an konfrontiert mit den Erfahrun-
gen von Obdachlosigkeit, Flucht und
Verfolgung;

dein Segen sei Heimat und Frieden
 für die Heimatlosen und Friedlosen
 unserer Tage.

GOTT,
am Beginn schon voll auf Vertrauen und Hoff-
nung der Menschen gesetzt;
 dein Segen sei Mut
 und Kraft für alles,
 was kommt.
 Amen.
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Weihnachtlicher Segen

Jesus, das göttliche Kind,
das Maria im Stall geboren hat,
möge uns segnen mit dem Licht,
das die Nacht der Zukunft erhellt!

Jesus, das göttliche Kind,
das in unseren Herzen geboren ist,
möge uns segnen mit der Wärme,
die unseren Leib und unsere Seele heilt! 

Jesus, das göttliche Kind,
das jeden Morgen in uns neu erwacht, 
möge uns segnen mit dem Blick,
der die Menschen nah und fern
mit Frieden erfüllt! Amen 

Seit Oktober herrscht Krieg und Gewalt im Na-
hen Osten. In Bethlehem, im Westjordanland, 
in Israel und im Gaza-Streifen ereignet sich 
Tag für Tag unfassbares Leid.

Im Weihnachtsevangelium heißt es: 

„Friede auf Erden
den Menschen guten Willens“

Dieser Satz aus dem Lobgesang der Engel 
auf den Feldern von Bethlehem spricht eine 
unstillbare Sehnsucht der Menschen an:

Es soll Friede sein.
Auf der ganzen Erde.

Für alle.

Frieden im biblischen Sinn steht als ganzheit-
liches Konzept für Sicherheit, Gerechtigkeit, 
das Wohlergehen aller und für das Leben in 
heilen Beziehungen.

Dieser Friede, den die Engel hier ausspre-
chen, ist eine Verheißung Gottes, die Hoff-
nung gibt und zugleich zum Handeln auffor-
dert.

Das Friedenslicht wird seit mehr als 30 Jahren 
jedes Jahr vor dem 3. Advent in Bethlehem an 
Jesu Geburtsort entzündet und durch die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder in ganz Euro-
pa verteilt. Die Sehnsucht nach Frieden ist in 
diesem Jahr besonders groß.

Gebet

Du Gott des Friedens,

in unserer Fassungslosigkeit kommen wir mit 
unserem Gebet zu Dir.

Unsere Gedanken und Gebete sind bei den 
von Krieg, Gewalt und Terror betroffenen Men-
schen im Nahen Osten. Wir fühlen ihre Angst 
und Not mit.
Wir denken auch an alle Menschen weltweit, 
die unter Gewalt und Terror leiden müssen.

So wie Jesus als Menschenkind in der Krippe 
lag, legen wir diese Menschen in deine Hand 
und vertrauen auf deine Fürsorge.

Gott, wir bitten,
dass Versöhnung den Hass besiegt,
dass Vergebung die Rache ablöst,
dass Frieden den Krieg bezwingt,
dass Hoffnung Verzweiflung überwindet,
und dass deine Pläne des Friedens
in Erfüllung gehen.

Amen.


